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Datenschutz/ data privacy  

Einverständnis Veröffentlichung des Erfahrungsberichts (SSZ): Ja 

 

Einverständnis Veröffentlichung des Erfahrungsberichts (Homepage): Ja 

Kurswahl und Studium an der Gasthochschule/ Course selection 
and study at the host university 

Bitte gehen Sie auf das Studium an der Gasthochschule ein. Wie verlief die 
Kurswahl und das Studium im Ausland? Haben Sie fachfremde Kurse be-
sucht/besuchen dürfen? Beschreiben Sie die Betreuung die vor Ort sowohl 
fachlich als auch in Bezug auf Integration. 
Die Kurse sind technischer oder praktischer orientiert als in der Uni KN. Ich habe eine 
sehr gute Betreuung wahrnehmen dürfen. Es gab vor allem sehr spannende Vorle-
sungen wie Hacking oder die Umsetzung von einem praktischen Projekt zur mit 
bsplw. Rasberry Pies. Die Uni ist sehr gut ausgestattet und als Student kann man die 
Förderung in großem Maße wahrnehmen. Fachübergreifend zu belegen war kein 
Problem solange die Veranstaltung auf Englisch ist (was die meisten auch sind). Ich 
empfehle den Norwegisch Sprachkurs für "Incomings". Ist auch eine gute Möglichkeit 
sich zu vernetzen. 
 
Gab es Besonderheiten im Bewerbungsverlauf, mussten Sie besondere Nach-
weise oder eine bestimmte Art von Sprachtests vorlegen für die Bewerbung an 
der Gasthochschule? Wurden Sie von der Gasthochschule über das Bewer-
bungs- und Zulassungsverfahren informiert? 
Keine Besonderheiten, der ganz normale Ablauf. 
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 Wann haben Sie Rückmeldung über Ihre Zulassung an der Gasthochschule 
bekommen bzw. wann wurde Ihr Aufenthalt bestätigt? 

Ca. 2 Monate vor Beginn. 
 

Wer war Ihr Ansprechpartner vor Ort? (International Office, Erasmus Büro, 
Fachbereich) 
International Office / house of internationals 
 
Gab es neben der Landessprache auch ein Englischsprachiges Lehrangebot? 
Bestanden Einschränkungen in der Belegung von Kursen für Austauschstudie-
rende (Fachbereich, Studiengang)? Wurden spezielle Kurse für Austauschstu-
dierende angeboten? 
Ein spezieller Sprachkurs für Norwegisch wurde für Incomings angeboten. Jedoch 
reicht der nicht aus, um Kurse auf Norwegisch zu besuchen. Fast alle (Master-) Ver-
anstaltungen waren allerdings sowieso auf Englisch. 

Vorbereitung und Ankunft/ Preparation and arrival 

Wichtig war vor allem die rechtzeitige Wohnungssuche und die allgemeine Organisa-
tion vor allem des Belegungsplans. Oft waren die Vorlesungen nicht geeignet, nicht 
anrechenbar, nicht stattgefunden wie angegeben oder auf Norwegisch. Frühes Nach-
fragen hilft da durchaus sehr. 

Informationen zur Heimathochschule 

Bitte beurteilen Sie die Unterstützung von Seiten der Universität Konstanz 
(Fachbereich und International Office) vor und während Ihres Aufenthalts. 
Sehr, sehr gut vom Fachbereich Informatik. Besser geht es nicht :) 
 
Stellen Sie dar, ob und wie die Anerkennung Ihres Auslandsaufenthaltes im 
Vorfeld besprochen und nach Rückkehr umgesetzt wurde/wird. 
Die Anerkennung verfolgt durch den gegebenen Notenschlüssel. Auf Rückfragen auf 
Anrechenbarkeit wurde mir immer positiv geantwortet, solange die Veranstaltungen 
im selben Fachbereich registriert sind. 

Unterkunft, Krankenversicherung und Kosten/ Accommodation, 
health insurance and costs 

Berichten Sie über Unterkunft, Krankenversicherung und Kosten Ihres Aus-
landsaufenthaltes. 
Meine Unterkunft war das größte Studentenwohnheim in Trondheim. Selbst für Kon-
stanzer Verhältnisse war es sehr teuer. Es war fast schon ein Studentendorf mit Su-
permärkten, Fitness Studio und alles was man im näheren Umfeld zum Leben 
braucht. Krankversicherung war für mich nicht extra abzuschließen da meine eigene 
auch in Norwegen während eines Auslandsemesters geltend war. Mit Kosten von 
insgesamt 1200-1500 ist durchaus zu rechnen. 
 



 

 

 

 

 Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden für Ihren Aufenthalt? Konnten Sie 
sich auf einen Wohnheimsplatz bewerben oder mussten Sie auf dem priva-

ten Markt suchen? Haben Sie Tipps bezüglich der Unterkunftssuche? 
Die Bewerbung auf einen Wohnheimsplatz hat sehr gut funktioniert.  
Alle Wohnheime sind schonmal sehr gut. Ich würde allerdings dazu raten, das größte 
der Wohnheime zu nehmen. Dort gibt es mit Abstand die meisten Angebote, Feiern 
und Veranstaltungen. Ein weiterer Tipp: So früh wie möglich darauf bewerben. Jeder 
kommt zwar irgendwie unter, aber je nachdem in abgelegenen Wohnheimen. 

Alltag, Freizeit und Reisen/ Everyday life, leisure activities and 
travel 

Erzählen Sie von Ihrem außeruniversitären Leben im Ausland. Wie verlief Ihr 
Alltag, wie gestaltete sich Ihre Freizeit (Bsp. Reisen). 


